
  

  

   
         

  

   
    

      

  

        
         

      
      
         

        
         

      
       
       

     
 

 

       
         

   

  

Deutscher Bundestag Drucksache 19/23794 

19. Wahlperiode 28.10.2020 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Inneres und Heimat (4. Ausschuss) 

zu dem Gesetzentwurf der Abgeordneten Christian Dürr, Konstantin Kuhle, 

Stephan Thomae, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der FDP 
– Drucksache 19/17512 – 

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Bundesministergesetzes 

A. Problem 

Nach dem Bundesministergesetz in der derzeit geltenden Fassung gilt für Bun-
desminister, die nach einer Amtszeit von mehr als zwei, aber weniger als vier 
Jahren durch Ausscheiden des Bundeskanzlers oder durch Auflösung des Bun-
destages ihr Amt verlieren, eine rechtliche Fiktion, wonach ihre abgeleistete 
Amtszeit bei der Berechnung des Ruhegehaltsanspruchs als Amtszeit von vier 
Jahren gilt. 

Zudem ist die Minderung des Ruhegehalts bei vorzeitiger Beantragung auf maxi-
mal 14,4 Prozentpunkte (entsprechend einer Minderung für einen um vier Jahre 
früheren Ruhestand) beschränkt. Zusammen mit der Verschiebung der Regelal-
tersgrenze für Beamte auf 67 Jahre ergibt sich daraus eine besondere Form der 
„Rente mit 63“ speziell für Bundesminister: Beantragen sie bereits zur Vollen-
dung des 60. Lebensjahres das Ruhegehalt, wird es so berechnet, als hätten sie 
schon das 63. Lebensjahr vollendet 

B. Lösung 

Ablehnung des Gesetzentwurfs mit den Stimmen der Fraktionen der 
CDU/CSU und SPD gegen die Stimmen der Fraktionen AfD, FDP, DIE 
LINKE. und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. 

C. Alternativen 

Annahme des Gesetzentwurfs. 
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D. Haushaltsausgaben ohne Erfüllungsaufwand 

Keine. 

E. Erfüllungsaufwand 

E.1 Erfüllungsaufwand für Bürgerinnen und Bürger 

Keiner. 

E.2 Erfüllungsaufwand für die Wirtschaft 

Keiner. 

Davon Bürokratiekosten aus Informationspflichten 

Keiner. 

E.3 Erfüllungsaufwand der Verwaltung 

Keiner. 

F. Weitere Kosten 

Keine. 
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Beschlussempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf auf Drucksache 19/17512 abzulehnen. 

Berlin, den 28. Oktober 2020 

Der Ausschuss für Inneres und Heimat 

Andrea Lindholz 
Vorsitzende 

Philipp Amthor 
Berichterstatter 

Thomas Hitschler 
Berichterstatter 

Dr. Christian Wirth 
Berichterstatter 

Konstantin Kuhle Petra Pau Britta Haßelmann 
Berichterstatter Berichterstatterin Berichterstatterin 
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Bericht der Abgeordneten Philipp Amthor, Thomas Hitschler, Dr. Christian Wirth, 
Konstantin Kuhle, Petra Pau und Britta Haßelmann 

I. Überweisung 

Der Gesetzentwurf auf Drucksache 19/17512 wurde in der 149. Sitzung des Deutschen Bundestages am 
5. März 2020 an den Ausschuss für Inneres und Heimat federführend sowie an den Ausschuss für Recht und 
Verbraucherschutz und den Haushaltsausschuss zur Mitberatung überwiesen. 

III. Stellungnahme der mitberatenden Ausschüsse 

Der Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz hat in seiner 109. Sitzung am 28. Oktober 2020 mit den 
Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU und SPD gegen die Stimmen der Fraktionen AfD, FDP, DIE LINKE. und 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN die Ablehnung des Gesetzentwurfs auf Drucksache 19/17512 empfohlen. 

Der Haushaltsausschuss hat in seiner 75. Sitzung am 28. Oktober 2020 mit den Stimmen der Fraktionen der 
CDU/CSU und SPD gegen die Stimmen der Fraktionen FDP, DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei 
Stimmenthaltung der Fraktion der AfD die Ablehnung des Gesetzentwurfs auf Drucksache 19/17512 empfohlen. 

III. Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse im federführenden Ausschuss 

Der Ausschuss für Inneres und Heimat hat den Gesetzentwurf auf Drucksache 19/17512 in seiner 106. Sitzung 
am 28. Oktober 2020 abschließend beraten und empfiehlt die Ablehnung des Gesetzentwurfs mit den Stimmen 
der Fraktionen der CDU/CSU und SPD gegen die Stimmen der Fraktionen AfD, FDP, DIE LINKE. und BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN. 

Berlin, den 28. Oktober 2020 

Philipp Amthor Thomas Hitschler Dr. Christian Wirth 
Berichterstatter Berichterstatter Berichterstatter 

Konstantin Kuhle Petra Pau Britta Haßelmann 
Berichterstatter Berichterstatterin Berichterstatterin 
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